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Jeder Teilnehmer der Wirklichkeit existiert  

zugleich als Einzelner und als Ganzes

-

-

-

-

Sein heißt Teilen
Ein Gastbeitrag von Andreas Weber 

Dieser Text ist ein leicht veränderter Auszug aus dem demnächst im transcript-

Verlag erscheinenden Buch „Sein und Teilen. Eine Praxis schöpferischer Existenz“.

Die Fotos zu diesem Beitrag wurden uns freundlicherweise von Frank Langhanke (Naturfotograf) zur Verfügung gestellt. www.naturfotografien.net
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Das Prinzip „Ubuntu“ besagt: 

 Ich kann nur sein, weil du bist.
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Langhanke betreut das Projekt „ZOOM, Licht und Schatten“.  
Er gibt Amateurfotograf/innen die Möglichkeit, sich fotografisch auszudrücken.
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Unsere Gesellschaft der  

zerstörerischen Egoismen muss nicht besser 

teilen lernen, sondern zum Sein fähig werden. 
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Auf der Internetseite von ZOOM, Licht und Schatten gibt es eine Galerie der vergangenen 
Fotoprojekte: www.naturfotografien.net/fotoprojekt
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Fußnoten

1 Sofia Nordmann, pers. Mitteilung am 26. 
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2 Geseko von Lüpke, Ich bin, weil wir sind, Oya 38, 

2016.

3 John Berger, And Our Faces, My Heart, Brief as 
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Haben oder Sein, München: dTV, 1979.

5 Thich Nhat Hanh, zitiert nach www.brainpickings.

org/2015/03/31/how-to-love-thich-nhat-hanh/

Bei „Frank‘s Projekte“ zählt nicht, welche Einschränkung ein Mensch hat. Stattdessen gilt es, einen 
eigenen bildlichen Ausdruck zu finden. Bisher haben acht Menschen am Projekt teilgenommen. 
Neue Projekte sind in Planung.
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